
Stand 07.01.2026 

BAUUNTERLAGEN (vom Bauherren einzureichen) 
für bewilligungspflichtige Bauvorhaben  (Einreichung) nach BAUUNTERLAGENVERORDNUNG 2024 

HINWEIS: Die Vollständigkeit der Bauunterlagen ist Voraussetzung zur Annahme der Behörde und Prüfung durch den 
Sachverständigen. (ankreuzen, wenn vorhanden) 

Bauansuchen inkl. Baubeschreibung (1-fach & Kopie für SV) 
Unterzeichnet von allen Bauwerbern 
Unterzeichnet von allen Planer 
Komplett ausgefüllt (nicht zulässig sind Angaben lt. Beiblatt oder lt. Bestand und dgl. - Pkt.4 als Beilage mögl.) 
Angabe der Gebäudeklasse siehe OIB Richtlinie - Begriffsbestimmungen 

Grundbuchsauszug (1-fach) 
Zustimmung Grundbesitzer(alle Eigentümer) - (falls Bauplatz nicht im alleinigen Eigentum des Bauwerber) 
A2-Blatt  
C-Blatt

Nutzflächenermittlung (3-fach) 
rechnerische nachvollziehbar (gegebenenfalls in der Vorbegutachtung geprüft) 

Baumassenermittlung nach TVAG & TROG (3-fach) 
TVAG rechnerische nachvollziehbar (gegebenenfalls in der Vorbegutachtung geprüft) 
TROG falls erforderlich rechnerische nachvollziehbar (gegebenenfalls in der Vorbegutachtung geprüft) 

Dichtenachweis lt. ÖROK oder Bebauungsplan falls erforderlich 
rechnerische nachvollziehbar (gegebenenfalls in der Vorbegutachtung geprüft) 

Lageplan (lt. §31 TBO) 1:250 oder größer von befugtem Vermesser (2-fach) 
Angabe der Toleranzen basierend auf dem Datum der zu Grunde gelegten Vermessungsurkunde 
vom Ersteller unterzeichnet (ab 07/2024 mit Vermerk, wann die Vermessung in der Natur stattgefunden hat 
Angabe zum Bebauungsplan falls vorhanden (Baufluchtlinien etc.) 

Bauplan 1:100 - Grundrisse, Schnitte, Ansichten (3-fach) 
Grundrisse (Angaben zu Abstände zu Grundgrenzen-  gegebenenfalls in der Vorbegutachtung geprüft) 
Ansichten (Angaben zu Abstände zu Grundgrenzen-  gegebenenfalls in der Vorbegutachtung geprüft) 
Schnitte 

Stellplatznachweis – im Sinne der gültigen Stellplatzverordnung 
erforderlichen Stellplätze müssen auch am Plan im Grundriss ersichtlich sein 
Angaben zur Berechnung (nach örtl. STPL VO oder dgl. ) 

Energieausweis inkl. Prüfblatt für die Baubehörde mit ZEUS-Nummer ist ausreichend (3-fach) 
Übereinstimmung mit den Planunterlagen (gegebenenfalls in der Vorbegutachtung geprüft) 

Zustimmung Nachbarn falls erforderlich (2-fach) 
Zustimmung Nachbarn zur Verbauung der gemeinsamen Grundgrenze von mehr als 50% 
Zustimmung Nachbarn Begehbarkeit von Dächer oder Terrassen im Mindestabstandbereich 
Zustimmung Nachbarn zur Geländeveränderungen von mehr als 2,0m im Mindestabstandbereich 
Zustimmung Nachbarn zur Erhöhung von Einfriedungen und Stützmauern im Mindestabstandbereich 
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